


Einsatz der „Schiff-Metapher“
Auch diese Methode kann im Rahmen biografieorientierten Lehren und Lernen zum Einsatz kommen, um die Zusammenarbeit z. B. in einem Projekt- oder Lernteam zu reflektieren. Spannend ist dies mehrfach umzusetzen, auch um Entwicklungen oder Wünsche sichtbar zu machen.

Nimm ein A4-Blatt Papier, stell einen Timer ein und zeichne innerhalb von (zwei bis) fünf Minuten. Wir werden als Metapher für deine Projekt- / Lern-Gruppe ein Schiff verwenden (Hinweis: für Sci-Fi-Fans du kannst auch ein Raumschiff benutzen ;-)). 

In Bezug auf die Zeit, die du seit der Bildung deiner Projekt- / Lerngruppe in dieser verbracht hast: 

Auf welcher Art von Schiff warst du (z. B. Holzstück, das in einem endlosen Ozean schwimmt; ein Floß, ein kleines Segelschiff, ein Dreimaster, die Bounty, die Titanic, ein Supertanker, ein Kreuzfahrtschiff ... (kann auch ein Raumschiff sein))? 

Auf welchem Teil des Schiffes warst du die meiste Zeit (als Metapher für deine Aktivitäten / Engagement / Möglichkeiten zum Mitwirken in der Gruppe. Z. B. die Kombüse, als Person die Kartoffeln für die ganze Crew schält; im Heizungsraum Kohle im Kessel schaufeln; in der Takelage, der Blick zum Horizont; am Steuerrad (kann von mehreren Personen gemeinsam bedient werden) usw.? 

Du hast ein spezielles Fernglas:  
Wirf einen Blick zurück: Was prägte die Reise bisher? 
Blick nach vorne: Was sind deine Befürchtungen, deine Ängste, deine Hoffnungen, deine Wünsche?  
(für beide: Z. B. guter Wind oder Flaute; ruhiges Meer oder Stromschnellen; sanfter Wind oder Taifun; helfende Hände oder Piraten; Delphine oder Haie; fliegende Fische oder Meeresungeheuer; offenes Meer oder Untiefen; grüne Inseln oder Eisberge? Notiere auch ein bis drei reale Ereignisse passend zu diesen Metaphern.)  

Was findet sich im Lagerraum des Schiffes, also wertvolle Dinge, die während der Reise an Bord geholt wurden (und vielleicht auch schon zum Einsatz kamen)?
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